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COMPAGNIE D'ASSURANCES DU HAUT - RHIN
Oberrheinische Versicherungs-Gesellschaft, MANNHEIM.

Le domicile juridique de la Comp'agnie est 61u pour le Canton de
Neucliätel chez M. Emile Neuhaus, agent d'affaires, 42, Faubourg de l'Höpital,
ä Neuchätel, en remplacement de M. Numa Guinand, dümissionnaire.

Bäle, le 16 mai 1907: [

Les mandataires fondes de pouvoirs en Suisse:
(D. 50) Schmidt & Staehelin.

ManaBnHnMHnBBnBnaHanHBMMnnBaBHH
Handelsregister. - Registre dn eomineree.-— Reptro di eommereio

I. Hauptregister — I. Registre principal — I. Registro principal®

Zurich — Zurich — Zurlgo
1907. 15. Mai. Inhaberin der Firma E. Eggli-Keller in Zürich III, ist

Elise Eggü geb. Keller, von Uh wiesen, in Zürich III. Trauerartikel und
Zigarren. Zweierstrasse 21. Die Firma erteilt Prokura an den Ehemann
der Inhaberin, Emil Eggli-Keller.

15. Mai. Die Firma Joseph Kern «Allianz», in Zürich I (S. H. A. B.

Nr. 395 vom 28. September' 1906, pag. 1577) — Aüskuüftsbureaü für
Geschäftsleute aller Branchen — -ist infolge Aufgabe des Geschäftes
erloschen.

15. Mai. Die Firma Max Ostwald, jr. in Zürich III (S. H. A. B.
Nr. 78 vom 28. März 1907, pag. 533) und damit die Prokuren Paula
Ostwald-Sternheim und Franz Rieffei, ist infolge Association erloschen.

Max Ostwald, von Elberfeld, in Zürich III, und Hermahn Friedmann,
von und in Genf, .haben unter der Firma'Max Ostwald & C° iu Zürich III
eine Kollektivgesellschaft eingegangen, welche am 15. Mai 1907 .ihren
Anfang nahm und. die. Aktiven und Passiven der erloschenen Firma «Max
Ostwald, jr.» übernimmt. Export in Schweizer Stickereien .und Seidenstoffen.

Stauffacherstrasse 3." Die Firma erteilt Prokura an Paula Ostwald
geb. Sternheim, von Elberfeld, in Zürich III.

15. Mai. Thonwaarenfabrik Einbrach A.G. in Unter-Embach (S. H. A. B.
Nr. 203 vom 10. Mai 1906, pag. 809). Die Unterschrift des Ernst Koch-
Vlierboom ist infolge dessen Hinschiedes erloschen. An seine Stelle wurde
als Präsident des Verwaltungsrates gewählt: Paul'Diener-Huber, von Zürich,
in Zürich V; derselbe führt Einzelunterschrift.

15. Mai." Landw. Verein Wädenswil in Wädenswil (S. H. A. B. Nr. 76
vom 23. Februar 11905, pag. 301). An Stellevon Walter Hofmann ist als
Beisitzer in den Vorstand dieser Genossenschaft gewählt worden: Jakob
Haab, von Wädenswil, im Bürstel-Wädenswil.
01 i 15. Mai. Schweizer Gasgesellschaft A. G. in Zürich (Si H. A. B.
Nr. 197 vom 7. Mai 1906, pag. 785). Die Generalversammlung vom 24. April
1906 hatte den Verwaltungsrat ermächtigt, während der Zeit vom 1. Januar
"1906 bis' 31. Dezember 1908 das Grundkapital durch Ausgabe weiterer
Aktien bis auf Fr. 2,000,000 zu erhöhen. Die Gesellschaft hat nun in ihrer
Generalversammlung vom 16. April 1907 durch Beschluss konstatiert,' dass
diese Kapitalerhöhung durchgeführt ist. Das Aktienkapital beträgt nunmehr
zwei Millionen Franken und ist eingeteilt in 4000 Inhaberaktien ä Fr. 500
Die letztgenannte Generalversammlung hat ferner den Verwaltungsrat
bevollmächtigt, vom 1. Januar 1907 bis 31. Dezember 1909 das Grundkapital
durch Ausgabe weiterer Aktien, bis. auf Fr. 4,000,000. zu erhöhen, sei es
in einer oder mehreren Emissionen, und die Statuten weiter dahin
abgeändert, dass der Verwaltungsrat nun aus 5—9 Mitgliedern bestehen soll.

16. Mai. Die Firma H. F. Boller in Zürich I (S. H. A. B. Nr. 383
vom 27. September 1905, pag. 1530) — Kunst- und Bauschlosserei — ist
infolge Aufgabe des Geschäftes erloschen.

16. Mai. In der Firma C. Helbliiig in Zürich II (S. H. A. B. Nr. 298
vom 19. Juli 1905, pag. 1189) ist die Prokura des Aurelio Provini erloschen.
Dem bisherigen Kollektiv-Prokuristen Rudolf Tschudi ist nunmehr
Einzelprokura erteilt.

16. Mai. Die Firma J. H. Brandenberger in Zürich I (S. H. A., B.
Nr. 86 vom 6. April 1893, pag. 345) — Kommission in Seidenwaren t-wird infolge Hinschiedes des Inhabers und nachgefolgten Konkurses über
dessen Nachlass von Amteswegen gelöscht.

Ben — Berne — Ben«
Buredii Bern.

1907. 15. Mai. Der Verkehrsverein für Bern und Umgebung, mit
Sitz in Bern (S. H. A. B. Nr. 103 vom 12. Juli 1890, pag. 543; Nr. 104

vom 14. März 1904, pag. 413 und dortige Verweisungen), hat in der
Generalversammlung vom 9." April 1907 seine Statuten revidiert. Der Verein
führt nun den'Namen Verkehrsveroin der Stadt Bern; er hat den Zweck,
die Verkehrsinteressen der Stadt Bern und 'der umliegenden Landesteile
zu: fördern, die Vorzüge der Bundesstadt bekannt zu machen und Fremden
un'd Einheimischen den Aufenthalt in'Bern nützlich Und angenehm zu
gestalten. Mitglieder des Vereins sind: a. Körporatiorien, Verkehrs- und
Tränsportanstalten, Banken, Gesellschaften und Vereine, Quartier- und
GasseDleiste usw., welche periodische Beiträge leisten; b. Einzelpersonen
und Firmen, welche einen Jahresbeitrag von mindestens Fr. 5 entrichten.
Mitglieder, welche einen Jahresbeitrag von mindestens Fr. 10 bezahlen,
erhalten das Publikationsorgan des Verkehrsvereins gratis. Der Austritt
aus dem Verein kann nur schriftlich und auf Ende des Rechnungsjahres
erfolgen. Für die Verbindlichkeiten des Vereins haftet nur das
Vereinsvermögen und es ist jede persönliche Haftbarkeit der Mitglieder
ausgeschlossen. Im Falle der Auflösung soll das Vereinsvermögen einer yom
Gemeinderat der Stadt Bern zu bezeichnenden Korporation, welche sioh
die Hebung des Verkehrs zur Aufgabe macht, zufallen. Die Bekanntmachungen
des Vereins erfolgen durch Publikationen in den Tagesblättern der Stadt
Bern und die Einberufung zu den Generälversammlungen überdies durch
Bietkarten. Die Organe des Vereins sind: a. die Generälversammlung;
b. die Verkehrskommission; c. der aus 9 Mitgliedern (Präsident,
Vizepräsident und 7 Beisitzern) bestehende Vorstand; d. das Verkehrsbureau.
Die Vertretung des Vereins nach aussen übt der Vorstand aus, und es
führen der Präsident oder,der Vizepräsident kollektiv mit dem Vorsteher
des Verkehrsbureau (Sekretär), oder mit einem alljährlich vom Vorstand
hierzu extra bezeichneten Mitglied die rechtsverbindliche Unterschrift
Präsident ist Amtsnotar Gottfried Börle, von Renan; Vizepräsident igt
Henry Heller, Fabrikant, von Thal (St Gallen); Vorsteher des Verkehrsbureaus

(Sekretär) ist Jacques Basler, von Bottenwil, und firmierendes
Mitglied (Sekretär-SteilVertreter): .ist. Prokurist Fritz Thormann, von Bern,
alle in Bern. Geschäftslokal: Offizielles Verkehrsbureau,'' Bubenbergplätz
(Bahnhofplatz). Damit sind alle bisher im JSchweiz. Handelsamtsblatt
publizierten Bestimmungen hinfällig gewprdpjj.

16. Mai. Die Firma Äntal Wengh, »au Tigre royal; KürsohBerei
und PelzwarenhandluDg in Bern (S. H. A. B. Nr. 363 vom 26. Oktober
190-1, pag. 1449) ist infolge Verkaufs des Geschäftes erloschen.

' -i •

Bureau Burgdor}.
16. Mai. Inhaber der Firma Rud. Gasser, inBäriswil, istRudolf Gasser,

von Vordemwald, in Bäriswil. Natur des Geschäfts: Bütterhändel. Geschäfts-
lbkal: im Dorfe Bäriswil.

16. Mai. Inhaber der Firma Fritz Schöui, Gasthof zum Sternen, in
Koppigen, ist Fritz Schöni, von Sumiswald, wohnhaft in 'Koppigen. Natur
des Geschäftes: Gasthofbetrieb und Weinhande). Geschäftslokal: Gasthof
zum Sternen in Koppigen.

16.* Mai. Inhaber der Firma Ad. Leliuer, in Rüdtligen, ist Adoff Lehner,
von und wohnhaft in Rüdtligen. Natur des Geschäftes: .Zimmereigeschäft.
Geschäftslokal: im Dorfe Rüdtligen.

Bureau de Courtelary.
16 mai. La soeiöte en nom collectif Provini & Cie., entreprise en

bätiments et autres travaux de construction, terrassement, canalisations,
conduits d'au, etc., ä Sonceboz (F. o. s. du c. du 8 juillet 1905, n° 284,
pagll33), est dissoute; la liquidation 6tant terminöe, sa raison est radiee.

16 mai. La soelötö en nom collectif Monnior & Messerli, fabrication
de boites pour montres, ä Tramelan-dessoüs (F. o. s. du c. du 10 fevrier
1899, n° 41, page 161), est dissoute par suite du döcös de l'ün des assoeiüs.
La raisoü est radiöe. L'äctif et le passif sont repris pär lä mäison"«ChrisL
Messerli», ä Tramelan-dessous.

Le.chef de la maison Christ. Messerli, ä Tramelan-dessous, est Christian
Messerli, öriginaire de Wattenwil, "demeurant ä' Tramelan-dessous. La
maison reprend l'actif et le passif "de la societe «Monnier &'Messerli»
radiee. Genre de commerce:.Fabrication de boites de montre's. Bureau:
Tramelan-dessous.

16 mai. La socicte en nom collectiLPaul Droz ,et Cio., fabrication
d'horlogerie, ä Tramelan-dessoüs (F. o. s. 'du c. du 29 äoüt 1901, !n° 301,
päge 1201), est radiee par suite de dissolution. L'actif et le passif de cette
maison sont repris par la raison «Paul Droz» ä Tramelan-dessoüs.

Le chef I de la maison ;Paul Droz, ä Tramelan-dessous, est Paul Droz,
öriginaire de Mont-Tramelan, demeuraut ä Tramelan-dessous. Cette maison
reprend l'actif. et" le passif de la so'ciötü en nom collectif «Paul Droz et Cie.»
radiöe. Genre de commerce: Fabrication d'horlogerie. Bureau: Tramelan-
dessous.

16 mai. La societö en nom collectif Beguelin & Cie., fabrique d'ö-
bauches et fmissages, ä Tramelan-dessous (F. o. s. du c. du 18 avrill905,
n° 166, page 661), est .dissoute. Sa raison est radiüe. L'actif et le passif
sont repris par la societe en commandite «Böguelin & Cie!» ä Tramelan-
dessous.

Charles-Edouard Böguelin, de et h Tramelan-dessous, Berthold Meyrat,
de et ä Tramelan-dessous, Paul Droz, de Mont-Tramelan, ä Tramelan-
dessous, ont constituö ä Tramelanz-dessous, sous la raison sociale'Beguelin
& Cie., une söÖiet6:en commandite, commenced le 8.avril 1907. Charles-
Edouard Böguelin et Berthold Meyrat sont assoeiös inddfiniment ;respon-
säbles; Paul Droz est commanditaire pour une commandite de cinq mille
francs (fr. 5000).'Cette sociötc. reprend l'actif et le passif de la sociötö en
nom collectif «Beguelin:& Cie.» radiöe. Genre de:commerce:-Fabrication
d'übauches. Bureau: Tramelau-dessous.
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Bureau de Moutier.
17 mai. Le chef de la maison Francois Gras, ä Tavannes, est Francois

Gras, originaire des Verriferes (Suisse), domicilie ä Tavannes. Genre
de commerce: Cafe,|restaurant, boulangerie, patisserie.-Bureau: Tavannes.

lozern — Lucerne — Lnceraa

1907. 10. Mai. Die Aktiengesellschaft unter der Firma Internationale
Siegwartbalken-Gesellsehaft in Luzern (Societe internationale desPoutres
Siegwart ä Lucerne) (Societä internazionale delle travi Siegwart in
Lucerna) in Luzern (S. H. A. B. Nr. 328 vom 22. August 1903, pag. 1310)
hat an ihrer Generalversammlung vom 30. März 1907 die vollständige Ein-
bezahlung des ganzen zur Ausgabe gelangten Aktienkapitals von Fr. 650,000
konstatiert. An der Vorstandssitzung vom 9. April wurde an Stelle des
verstorbenen Präsidenten des Ausschusses, Dr. Franz Bucher, gewählt:
Karl Blankart, von und in Luzern.

11. Mai. Der Schweizerische Studentenverein in Luzern (S. II. A. B.
Nr. 179 vom 1. September 1891, pag. 728) hat'an seiner ordentlichen
Generalversammlung vom 7., 8. und 9. August 1905 seine Statuten revidiert
und sind dabei folgende publizierte Tatsachen geändert worden: Mitglieder
können erst aufgenommen werden, wenn sie die V. Gymnasialklasse
absolviert.haben. Die unter Nr. 5 der Verpflichtungen der Mitglieder gemachten
Bedingungen betr. Besuch der Generalversammlung und im Verhinderungsfall

der rechtzeitigen Entschuldigung beim Vereinspräsidenten werden
gestrichen. Das Eintrittsgeld wird auf .Fr. 2 und der Jahresbeitrag auf Fr. 2
festgesetzt. Der Vorstand wurde neu bestellt und ist nun Zentralpräsident:
Josef von .Kalbermatten, cand. med., von Sitten, derzeit in.Bern; Vize-
zentralpräsident: Franz. Freuler,. cand. jur. von Glarus, derzeit in Freiburg.

11. Mai. Die Firma A. G. Grand Hotel Bellevue & Touriste, Andermatt
in Luzern in Liquid, ist nach durchgeführter Liquidation samt der an
das Bankhaus Gut & Gie. in Luzern erteilten Unterschriftsberechtigung
als Liquidatoren erloschen.

13. Mai. Photographie-Verlag Wehrli A.-G. Papeterie Wega Luzern
(S. H. A. B. Nr. 72 vom 21. Februar 1905, pag. 286) mit Hauptsitz in
Kilchberg b. Zürich, hat das Aktienkapital von Fr. 500,000 auf Fr. 800,000,
eingeteilt in 1600 auf den Inhaber lautende Aktien ä Fr. 500, erhöht und
voll einbezahlt.

13. Mai. Unter der Firma Wasserversorgung Ufhusen bildet sich mit
Sitz in Ufhusen eine Genossenschaft zum Zwecke, 'das Dorf Ufhusen
mit 'gutem Trinkwasser zu versehen und teilweise das Feuerlöschwesen
zu verbessern. Die Statuten datieren vom 15. Dezember 1906. Mitglied der
Genossenschaft ist, wer bei der'Gründung beigetreten, oder später von der
Genossenscbaftsversaminlung aufgenommen wird und die Statuten oder
eine darauf bezügliche Beitrittserklärung unterzeichnet hat. Jeder Genossen-
schäfter ist zum Bezüge des Wassers aus deren Leitung nach Massgabe
des Reglementes berechtigt und bezahlt die in letzterem Vorgesehene Taxe.
Die Generalversammlung setzt auf Antrag des Verwältungsrates die Summe
fest, die ein neueintretendes Mitglied zu entrichten hat. Die Mitgliedschaft
erlischt durch freiwilligen Austritt, der jedoch nur auf Ende eines Geschäftsjahres

nach vorgängiger monatlicher Kündigung erfolgen kann, durch
richterliches Urteil, durch Ausschluss und Tod. Beim Liegenschaftsverkauf
muss das austretende Mitglied dem Käufer die Rechte des Wasserbezuges
und die Pflicht der.Bezahlung des bez. Verbrauches nach Massgäbe des
Reglementes hypothekarisch überbinden. Alle aus der Genossenschaft
Scheidenden verlieren jeden Anspruch am Genossenschaftsvermögen.
Gewinn wird keiner verteilt, und eine allfällige Renditenach der Abzahlung
in den Reservefonds gelegt; der Wasserzins darf nicht reduziert werden,1
bis dorselbe auf Fr. 1500 gestiegen ist. Für Ausführung der projektierten
Leitungen wird ein Anleihen aufgenommen, das spätestens nach Ablauf
von zwei Jahren nach der Betriebseröffnung mit wenigstens 1 % jährlich
amortisiert werden muss. Für dieses Anleihen haften die Mitglieder
persönlich und solidarisch. Im übrigen ist die persönliche und solidarische
Haltbarkeit der Mitglieder ausgeschlossen und es haftet für die
Verbindlichkeiten der Genossenschaft nur deren Vermögen. Die Organe der Genossenschaft

sind: 1) die Generalversammlung und 2) ein Vorstand von 3
Mitgliedern, derselbe verlritt die Genossenschaft nach aussen, und führen je
zwei Mitglieder desselben in kollektiver Zeichunng die verbindliche
Unterschrift. .Präsident ist Josef Grob, von Grossdietwil, in Ufhusen; Vizepräsident,

zugleich Kassier: Albert Wüest, von Uffikon; Aktuar: Ludwig
Kaufmann, von Wauwil; alle in Ufhusen.

14. Mai. Die Aktiengesellschaft unter der Firma Papierfabrik Perlen
mit Sitz in Luzern (S. II. A. B. Nr. 416 vom 12. Oktober 1906, pag. 1661
und dortige Verweisung) hat die an Franz Josef Malik erteilte Prokura
gelöscht.

15. Mai. Unter der Firma Elektrizitätswerk Sempaeh-Neiieiikircli A.-G.
hat sich mit Sitz in Sempach eine Aktiengesellschaft von
unbeschränkter Dauer, gebildet zu dem Zwecke .der Uebernahme und des
Fortbetriebes des Elektrizitätswerkes Sempach-Neuenkirch. Die Statuten tragen
das Datum vom 18. März 1907. Das Grundkapital von Fr. 100,000 ist
eingeteilt in 200 auf den Inhaber lautende'Aktien von Fr. 500 Nominalbetrag.
Diö Bekanntmaohungen der Gesellschaft erfolgen durch eingeschriebenen
Brief an die Aktionäre oder durch Publikation im Kantonsblatt. Der
Verwaltungsrat bestellt aus 3—5 Mitgliedern, zurzeit aus Fürsprech Julius
Beck, von und in Sursee und Luzern, als Präsident; Gemeindeammann
Heinrich Estermann, von und in llildisrieden, als Vizepräsident, und Johann
Fischer, von Oberkiroh, in Sursee, als Mitglied. Die verbindliche
Unterschrift führt der Präsident oder Vizepräsident in kollektiver Zeichnung
mit einem weitern Mitgliede des Verwaltungsrates.

16. Mai. Inhaber der Firma Heinrich Anger Pension Villa Hera in
Luzern ist Heinrich Anger, von Karlsbad, in Luzern. Pensionsbetrieb. Villa
llera, Obertivoli. Der Inhaber erteilt Prokura an seine Frau Hermine, geb.
Büchler.

16. Mai. Die Firma Jos. Keiser-Miiller (Müllerei, Getreide-, Mehl-uud
Futterwarenhandlung) in Grosswangen (S. H. A. B. NE 306 vom 3.

August 1903, pag. 1222) ist infolge Aufgabe des Geschäftes erloschen.

Schivyz — Schwyz — Svitto
1907. 15. Mai. Für die Reformierte Gemeinde Brunnen in Brunnen

(S. H. A. B. Nr. 488 vom 14. Dezember 1905, pag. 1950) zeichnen von
nun an kollektiv der Präsident Jakob Zwicky und der Aktuar E. A.
Bernoulli, beide in Brunnen.

Solothurn — Soleare — Soletta
Bureau Ölten.

1907. 15. Mai. Aus dem Vorstande der Kiisereigenossenschaft Kappel
in Kappel (S. H. A. B. Nr. 56 vom 2. Juni 1887, pag. 430; Nr. 223 vom
20. Oktober 1893, .pag. 907, und Nr. 139 vom 5: April 1904, pag. 553) ist
Urs Fürst ausgetreten; an dessen Stelle ist .in den Vorstand gewählt
worden: Alfred Wyser, in Kappel; ferner ist an Stelle, des bisherigen
Schreibers Edmund Lack zum-nunmehrigen gewählt worden: Julius Wiss,

Wagner, in Kappel, welcher mit dem Präsidenten die rechtsverbindliche
Unterschrift führt.

Bureau Stadt Solothurn.
•16. Mai. Inhaber der Firma Arthur Höfer in Solotburn ist Arthur

Höfer, Franz Julius Sohn, von Pausa (Sachsen), Hotelier in Solothurn. Natur
des 'Geschäftes: Hotelbetrieb. Geschäftslokal: Hotel MetropolNeu-Solothurn.

Appenzell A.-Rh, — Appenzell-Rh. ext. — Appenzello est.

1907. 15. Mai. Die Firma Xaver VFunderlin-Baumann in Urnäsch—
Wirtschaft und Metzgerei —. (S. H. A. B. Nr. 306 vom 4. August 1904,
pag. 1221)- ist infolge Verkaufs des Geschäftes erloschen.

15. Mai. Inhaber der Firma Tal. Moretti in Herisau ist Valentin Moretti,
von Prata di Bordenone (Prov. Udine, Italien), in Herisau. Natur des
Geschäftes: Baugescbäft. Geschäftslokal: Moosberg Nr. 590a.

15. Mai. Die Aktiengesellschaft unter der Firma Bank für Appenzell
A.-Rh. (Banque pour Appenzell Rh. E.) in Herisau (S. H. A. B. Nr. 57
vom 14. Februar 1903, pag. 226) hat an Stelle des Arnold Friedrieb,
dessen Prokura biemit erloschen ist, zum Einzelprokuristen und Kassier
ernannt: Jakob Schoop, von Romanshorn, in Herisau.

15. Mai. Inhaber der Firma Fritz Rüetschi, Gasthaus & Bad Wilen
in Herisau ist Fritz Rüetschi, von Suhr (Kt.. Aargau); in Herisau. Natur
des Geschäftes: Gasthaus und Bad. Geschäftslokal: Wilen-Säge Nr. 845.

Aargau — Argovie — Argovla
Bezirk Baden.

1907. 15. Mai. Unter der Firma Wirte-Verein, Baden und Ennethaden
hat sich mit dem Sitze in Baden eine Genossenschaft gebildet, welche
unter Ausschluss eines direkten Gescbäftsgewinnes die Hebung des
gesamten Wirtestandes, die Wahrung der Berufsehre und der Solidarität,
sowie der Interessen bei Erlass von Gesetzen und Verordnungen seitens
kantonaler und Gemeindebehörden bezweckt. Die Statuten sind am 6. März
1907 festgestellt worden. Jeder in den Gemeinden Baden und Ennethaden
wohnende Wirt, der volle Gewähr für richtigen Betrieb des Wirtegewerbes
bietet, kann als Mitglied aufgenommen werden. Die Anmeldung hat schriftlich

oder mündlich bei einem Vorstandsmitglied zu geschehen. Dem
Vorstand steht das Recht der Aufnahme neuer Mitglieder zu, vorbehältlich
der Genehmigung durch die nächste Versammlung. Das Eintrittsgeld
beträgt Fr. 4, der jährliche Mitgliederbeitrag Fr. 6. Austrittsbegehren sind
schriftlich dem Vorstand'einzureichen und zwar Jahr, vor dem Austritt
Das Austrittsgeld beträgt Fr.-50. Sollte jedoch ein Mitglied fortziehen,
oder den Beruf als Wirt gänzlich aufgeben, so ist es vom Austrittsgeld
enthoben. Die Mitgliedschaft geht ferner verloren durch Ausschluss. Für
die Verbindlichkeiten der Genossenschaft haftet nur deren Vermögen. Die
persönliche Haftbarkeit der einzelnen Mitglieder ist ausgeschlossen. Die
Organe der Genossenschaft sind die Generalversammlung, der Vorstand
und die Rechnungsrevisoren. Der aus 5 Mitgliedern bestehende Vorstand
vertritt die .Genossenschaft nach aussen. Namens desselben führen Präsident,

Aktuar und Kassier je zu zweien kollektiv die rechtsverbindliche
Unterschrift. Präsident ist Gustav Treichler, z. Stadtthor, von Schönenberg
(Zürich); Vizepräsident ist Albert Stiefel, z. Kunstgütli, von Oerlikon,
(Zürich); Aktuar ist Ernst Bickel, z. Dynamo, von Baden; Kassierist
Thomas Lüthy, z. Kaffeehalle, von Säckingen; Beisitzer ist Georg Bormuth,
z. Gotthard, von Elmshausen (Hessen), alle in Baden.

Bezirk Bremgarten.
15. Mai. Die Genossenschaft unter der Firma Landwirtschaftliche

Genossenschaft Herinetschwil-Staffeln in Hermetschwil (S. II. A. ß.
Nr. 99 vom 28. März 1898, pag. 405) hat ihren Vorstand wie folgt bestellt:
Präsident ist Josef Gottfried .Stöckli, von Muri, in Staffeln; Vizepräsident
ist Georg Stöckli, Karlis, von und in Staöeln; Aktuar und Kassier ist
Johann V. Messmer, von und in Hermetschwil; Beisitzer sind:. Josef Abbt,
von und in Hermetschwil, und Josef Huber, Schmied, von und in Staffeln.

Waadt — Vaud — Taud
Bureau d'Aigle.

1907. 15 mai. La societe anonyme Ferine et Porclierie des Grands
Yergers ä .Villeneuye (F. o. s. du e. des 15 septembre 1899 et 10Janvier
1906), fait inscrire qu'ensuite du döcös de son president, Francois Duflon,
il a ötö remplacö par Adolphe Panchaud, de Poliez le Grand, domicilie ä
Vevev. Gelui-ci engage valablemerit la societö envers les tiers par sa signature

apposöe collectivement avec celle du secretaire Oscar Estoppey, de
Granges-Marnand, domicilie ä Montreux.

Bureau d'Avenches.
14 mai. La raison de commerce A. Domeiiighetti-Boldrini, ä Salavaux,

öpicerie, • mercerie, tabacs, toilerie, draperie, tissus en tous genres, robes
et confection (F. o. s. du e. du 3 mars 1902, n° 81, pag. 321), est radiee
ensuite de renonciation du titulaire.

14 mai. Le chef de la maison Ad. Domenighetti-Boldrini, ä Salavaux,
est .Adolphine Domenighetti, nee Boldrini, femme separöe de biens d'Au-
guste, originaire de Varzo, Italie, domiciliöe ä Salavaux. Genre de
commerce : Etoffes, lainages, bonneterie, denrees coloniales, mi-gros et detail.
Magasin et bureau ä Salavaux. v £*

15 mai. Louis Gueissaz, Iiis de Jean-Pierre, de St-Croix, Jules Ryser,
fils de Charles, de Niederönz, Paul Spinedi, Als de Daniel, de Salonino
(Tessin), et Paul Gentizon, fils de Louis, de Gonstantine, les quatre domiciles

ä Avenches, ont constitue ä Avenches, sous la raison sociale
Gueissaz et Cle une societe en nom collectif, commences le 1er juin 1906.
Genre de commerce: Fabrique .d'eaux gazeuses. Bureau et fabrique ä
Avenches.

15 mai. La raison de commerce Fritz Stauffer, ä Avenches, laiterie
(F. o. s. du 26 femer 1903, n° 74, page 294), est radiee ensuite de deces
du titulaire. La suite des affaires ainsi que l'actif et le passif sont repris
par la raison «Veuve Anna Stauffer-Bürki».

Le chef de la maison Veuve Anna Stauffer-Bürki, ä Avenches, est
Anna, nöe Bürki, veuve de Fritz Stauöer, de Bätterkinden, Berne, domi-
ciliee & Avenches. Genre de commerce: Achat et vente du lait et de ses
produits. Cette maison reprend la suite des affaires, ains que l'actif et je
passif de la raison «Fritz Stauffer», radiee.

Bureau de' Cossonay.
15 mai. La maison Albert Ducas, ä Aigle, inscrite au R. du c. le

1er septembre 1902 (F. o. s. du c. du 3 septembre 1902, pag. 1290), a
ötabli-ä Cossonay, en date du ler'mai 1907, une succursale sous
la möme raison «Albert Ducas». Le chef de.la maison est Albert Ducas,
fils de Clöment, de Neufbrisach (Alsace), domicile ä Aigle. Genre de
commerce. Tissus et confections.

Bureau de Grandson.
10 mai. Dans son assembles generale du 26 janvier 1907. la Societe

de la foutaine des Dragons, ä Ste-Croix (F. o. s. du c... du 15 octobre
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1889, n°164, page 783), a renouvele son comite comme suit: Jules^Jaqües
Martin, president; David Jaques, secretaire, et Emile Bornand, caissier,'
les trois domicilies ä Ste-Croix.

10 mai. La raison Emil Jaques, ä Ste-Croix, Cafb (F. o. s. du c.
du 26 janvier 1891, n° 16, page 62), est radiee ensuite de decbs du
titulaire.

10 mai. Dans son assemblee generale du 11 novembre '1906, la Societe
de fromagerie dite ancienne de Bullet, b Bullet (F. o. s. du c.. du 9 db-
cembre 1897, n° 304, page 1245), a renouvele son comitb comme suit:
Auguste Bugnon, president, Cesar Bonnet, secretaire, et Henri Prinsoz,
caissier, les trois ä Bullet.

10 mai. Dans son assemblee generale du 2S mars 1907, la Societe de
Fontaine du quartier du College ä Sl Croix, k Ste-Croix (F. o. s. du c.

du 5 avril 1892, n° 83, page 330),. a renouvele son comite comme suit:
Louis-Justin Jaccard, president, et Paul Jeanrenaud, secretaire, domicilibs
h Ste-Croix.

10 mai. Dans, son assemblee generale du 19 mai 1906, la Socictö de
laiterie des Basses, ribre Bullet, aux Rasses ribre Bullet (F. o. s. du c.
du 11 juin 1895, n° 151, page 638), a renouvele son comite comme suit:
Clement Gaillard, president, Benjamin Junod, secretaire, et Eugene Gaillard-
Addor, caissier, les trois aux Passes riere Bullet.

10 mai. Dans son assemblee generale du 17 janvier 1903, la Societe
de la grande Fontaine de La Sagne, ä La Sagne r. Ste-Croix (F. o. s.
du c. du 16fevrier 1893, n° 37, page 151), a renouvele son comite comme
suit: AmiPaillard, president; Jules Favre, secretaire; JohnJunod, caissier;
Eugbne Jaccard, et Ami Gonthier-Jaccard, membres;'tous domicilies k La
Sagne r. Ste-Croix.

10 mai. Dans son assemblee generale du 9 fevrier 1907, la Societe de
laiterie des Cluds riere Bullet, aux Cluds riere Bullet (F. o. s. du c. du
12 aoöt 1897, n° 210, page 861), a renouvele son comite comme suit:
Alexandre Champod, president; Paul Thevenaz, secretaire; Ami Lassueur,
caissier; tous domicilies aux Cluds'riere Bullet

10 mai. Dans son assemblee generale du 4 mai 1907, la Societe des
fontaines de Vers chez Jaccard riere Sl Croix, au dit lieu (F. o. s. du c.
du 6 novembre 1899, n° 345, page 1390), a renouvele son comite comme
suit: EugAne Jaccard-Sueur,. president Auguste Jaccard, leu Henri, vice-
president, et Charles Jaccard, leu Louis, secretaire-caissier, tous domicilies
ä Vers chez Jaccard riere Ste-Croix.

10 mai. Dans son assembles generale du 9 janvier i907, la Societe de
fontaiue du bas du village de S* Croix, k Ste-Croix (F. o. s. du c. du
20 levrier 1892, n° 40, page 160), a renouvele son comite comme suit:
Fritz Montandon, president, Jules Mermod, secretaire, Armand Bissat,
caissier, domicilies k Ste-Croix.

10 mai. Dans son assembles generale du 12 janvier 1907, la societe
de rUnion instrumentale, de Ste Croix, ä Ste-Croix (F. o. s. du c. du
29 aoüt 1900, n° 296, page 1188), a renouvele son bureau comme suit:
Francois Basset president; Emile Buhler, secretaire; domicilieskSte-Croix.

10 mai. Dans son assembles generale du 17 levrier 1906, la Societe
Inunobilicre des salles de lecture publiqucs, ä Ste-Croix (F. o. s. du c.
du 25 avril 1901, n° 151, page 601), a renouvele son comite et a elu:
Eugöne Thorens, president; Louis Jaccard-Cuendet, secretaire, et Gustave
Mermod, vice-president; tous domicilies ä Ste-Croix.

•10 mai. Dans son assemblee generale du 22 janvier 1907, la Societe
des l'ontaines des Halles et de la Coinbe, ä Ste-Croix (F. o. s. du e. du
3 mars 1893, n°50, page 201), a renouvele son comite comme suit: Eugene
Thorens, president, Oscar Campicbe, secretaire; Louis Geneux, caissier;
Auguste Guerraz, et Louis Jaccard-Mutrux, membres; tous domicilies ä
Ste-Croix.

10 mai. Dans son assemblbe generale du 28 janvier 1907, la Soci6to
cooperative de consommation de l'Aiibersoii, k l'Auberson ribre Ste-Croix
(F. o. s. du c. du 22 fevrier 1895, n° 45, page 131), a renouvele son
comite comme suit:. Ami Jaccard, president; Jules-Louis Margot, secretaire-
caissier; Emile Bornand-Perrier, Joseph Perrier, Jules Jaccard, Ami Margot,
et Emile Gueissaz, membres; tous domicilies ä l'Auberson.'

10 mai. Dans son assemblee generale du 29 avril 1907, la societe du
Cerclc industriel de l'Auberson, societe anonyme, dont le sibge est ä
l'Auberson ribre Ste-Croix (F. o. s. du c. du-26 jüillet 1905, n° 308,
page 1229), a renouvele son comite et a eiu: Ami Jaccard, president, et
Ami Jaccard-Cuendet, secretaire; les deux domicilies ä l'Auberson.

10 mai. Dans son assemblbe generale du 4 avrii 1907, le Syndicat
d'elcvagc pour l'amclioration de la race bovine, k l'Auberson (F. o. s.
du c. du 12 octobre 1898, n° 283, page 1181),

'
a renouvele son comite

comme suit: Emile Jaccard, president; Fritz Margot, secretaire; Charles
Cuendet, Maurice Bornand et Henri Jaccard, membres; tous domicilies k
l'Auberson.

Bureau de Lausanne.
13 mai. Sous la denomination de La Ligue Yaudoise contre la

tuberculose, il a ete.fondb par Statuts du 15 dbcembre 1906, une socibtb,
ayant son sibge k Lausanne et qui a pour but l'etude et la realisation de
tous les rpoyens propres ä combattre la tuberculose dans le canton de
Vaud. Son fonds social est constitub par les cotisations de ses membres,-
les subsides des autoritbs, institutions et socibtbs, les contributions
volontaires, dont legs, produits de souscriptions, collectes, ventes,
etc., organisees par la societb dans l'interbt de son oeuvre. La
societb comprend: a. des membres honoraires; b. des membres actils
groupbs,en. sections regionales, ou locales;- c. des membres corporatifs.
Sont membres'honoraires les personnes nommbes en cette qualitb par
l'assemblee gbnbrale sur prbavis du.comite. Sont membres actils les
personnes des deux sexes qui en !ont la demande au coniitb. Sont membres
corporatifs, les socibtbs, associations, corporations ou autoritbs qui en,
font la demande au comite. Les membres actifs paient une cotisation an-
nuelle de un franc au minimum. Le paiement d'une somme de vingt
francs au minimum, exonbre de la cotisation annuelle. Les membres
corporatifs paient une cotisation annuelle de dix francs. La ligue est dirigee
par un comite central compose de sept membres au moins, nommbs pour
trois ans par l'assemblee gbnbrale et rebligibles. L'assemblbe gbnbrale se
rbunit une fois par an, ensuite de convocation publibe dans les journaux
designes par le comite. Les membres n'assument aucune respousabilitb
personnelle quant aux engagements de la socibtb, lesquels sont uniquement
gar.antis par les biens de celle-ci. Cessent de faire.partie de la socibtb
les membres qui donnent leur dbmission par bcrit au comite ou qui
refusent le paiement de leur contribution. Le president, le vice-president
et le secretaire ont la signature sociale. Deux de ces membres signant
ensemble engageront la societe. Lo president est le professeur Docteur
Edouard de Cbrenville, ä Lausanne; le vice-president: le Docteur Jean
Morax, k Morges, et le secretaire: le Docteur Jules Veillard, k Lausanne.

13 mai. Dans sa seance du 8 janvier 1907, le comitb du Cercle litteraire
dc Lausanne, socibtb avant son sibge k Lausanne (F. o. s. du c. du

14 fbvrier 1903), a dbsignb comme president du dit cercle, le Docteur de
Cbrenville k Lausanne. '

13 mai. La raison Emile Bron, ä La Croix d'Ouchy, Lausanne,
commerce de vins (F. o. s. du c. du 3 septembre 1904), est radibe ensuite
de renonciation du titulaire.

14 mai. Le chef de la maison J. Bonny, Tea Producers Agency,
ä Lausanne, est Justin Bonny, de Ghevroux, domicilie ü Lausanne. Genre
de commerce: thbs en gros. Bureau: Avenue de Villars, Villa Miramont.

14 mai. La raison Ls Dagon, k Lausanne, bottier et marchand
de chaussures (F. o. s. du c. du 4 janvier 1906, n°4, page 15), est radibe
ensuite de la constitution de la socibtb ci-aprbs.

Louis Dagon, d'Onnens, et Gustave Küpfer, d'Aneth, les deux domicilies

ä Lausanne, ont constitub sous la raison sooiale Ls Dagon & Cle une
socibtb en commandite dans laquelle Louis Dagon est associb indbfmiment
responsable, et Gustave Küpfer cömmanditaire pour la somme de quarante
mille francs. La societe a son sibge <VLausanne et oommencera le 1er juin
1907. Elle reprend la suite des affaires ainsi que l'aotif et le passif de la
maison <rL3. Dagon»! Genre de commerce: Fabrication et commerce de
chaussures et articles de sport Magasins: 11, Place St-Franqois, b l'en-
seigne: «The American Shoe Store»; 2, Rue du grandChbne, ä l'enseigne:
«Anglo American sport and Shoe House», etl'abrique 5, Rue St. Martin, k
l'enseigne: «Fabrique lausannoise de chaussures».

Bureau de Nyon.
15 mai. Dans leur assemblbe tenue le 3 mai 1907, les aotionnaires de

la Corapaguie du Cliemin de fer;de Nyon it Grassier, societe
anonyme, dont le sibge est b Nyon-(F. o. s! du c. du 18 septembre 1903,
page 429), ont nomine le conseil d'administration, lequel, ensuite du dbsis-
tement de Juste Lagier, s'est constitub en appelant k la prbsidence: Armand
Thibaud, notaire et depute, et k la vice-prbsidence: Arthur Teysseire,
ingenieur, les deux b Nyon. Jules Thomas a 6t6 confirmb en qualitb de
secretaire.

Genf — Genbve — Ginevra
1907. 14 mai. La Chainbre syndicale des Tailleurs de pierres du

Gauton de Geneve, socibtb ayant son sibge b Genbve (F. o. s. du c. du
23 juillet 1902, page 1114), .a dans son assemblbe du 2 fbvrier 1907, change
sa denomination qui sera b l'avenir: Section de Genbve des Travailleurs
de la Pierre, et a modifib sos'Statuts sur d'autres points nonsoumis'b la
publication. En outre, l'assemblbe du 16 decembre 1906 a dbsignb Jules
Favre ' comme president, Jean Piget, comme secretaire, et Alfred Corajod,
comme trbsorier, tous trois b Genbve, lesquels engagent la sooibtb par leur
signature collective.

14 mai. La Societe anonyme du Pare des Eaux-Vives, ayant son
sibge aux Eaux-Vives (F. o. s. du c. du-15 mai 1900, page 711), a, dans
son assemblbe gbnbrale du 26 avril 1907, renouvelb son conseil d'administration

qui reste compose de 5 membres, en les personnes de MM. Maurioe-
Henri Bourcart, Eugbne Ritzchel (dbjb inscrits), Marc Gamoletti, John
Ramel et Charles Eisenhofer, tous domicilibs b Genbve.

15 mai. Le ' chef de la maison N. Deleauu, b Genbve, commences
en janvier 1907, est Nicolas Deleanu, de Galatz (Roumanie), domicilie k
Genbve. Genre d'affaires: Pharmacie k l'enseigne «Grande Pharmaoie des
Bergues». Magasin: 21, Quai'des Bergues.

• 15 mai. La socibtb en nom collectif M«11«3 Gay et Marbchal, b Genbve
(F. o. s. du c. du 2 mars 1897, page 421), est dbclarbe dissoute dbs le 23
mars 1907, ensuite du dbebs de l'associbe Catherine Gay.

L'associbe restante, Mademoiselle Elisa-Marie Marbchal, de Genbve,
domicilibe b Carouge, est restee, dbs cette date, chargbe de l'actif et du
passif de la maison, qu'elle continue seule sous la raison E. Marbchal, k
Genbve. Genre d'affaires: Commerce de tissus et nouveautbs. Magasin:
14, Rue du Marchb.

15 inai. La Societe anonyme (l'iuvoutious automobiles, ayant son
sibge k Plainpalais (F. o. s. du c. du 15 dbcembre 1905, page 1953), a
dans son assemblbe du 5 avril 1907, modifib ses Statuts. Le capital sooial
a btb portb de fr. 50,000 b deux cent mille-francs (fr. 200,000), divisb en
2000 actions de fr. 100 chacune Les autres modifications statutaires ne
changent rien b la publication primitive. Dans son-'assemblbe des aotionnaires

du 26 octobre 1906, .la socibtb a acceptb la dbmission de 1'adminis-
trateur Charles Firmenich, dont les pouvoirs sont radibs, et a nommb
deux nouveaux administrateurs en les personnes de MM; Gaston Perrot et
Georges -Gardy, tous deux domicilies b Genbve.

15 mai. La raison Gh. Ag. Wiosoudanger, hötel des Alpes, b Genbve
(F. o. s. du c. du 10 novembre 1899, page 1406), est radibe ensuite de
remise de son exploitation.

Eidg, Amt fiir geistiges Eigentum — Bureau fcdbral dc la proprlbtb lntellcctnelle

Marken. — Marques
Eintragungen.. — Enregistrements

Nr. 22084. — 13. Mai 1907, 8 Uhr.
W. M i 11 n 0 r & C'°, Kaufleute,

Zürich (Schweiz).

ilIiiUleii-Fubrikate.

^JAillnavia"
Nr. 220S5. -— 13. Mai 1907, 8 Uhr.

W. M i 11 n e r & Gle, Kaufleute,
Zürich (Schweiz).

Mühleu-Fabrikate.
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If* 22086. — 14 mai 1907, 8 h.

Kanny & C', negotiants,
Chaux-de-Fonds (Suisse).

Alontrea, boltes, cadrans et menrementi.

A<> 22087. — 14 mai 1907, 8 h.

Kanny & C°, negotiants,
Chaux-de-Fonds (Suisse).

Montres, boites, cadrans et mouveaaenta.

If* 22088. — 14 mai 1907, 8 h.

P. Bouvier, fabricant,
St-Ursaiine (Suisse).

IHontreg et partic» de montrea.

Ifr. 22089. — 14. Mai 1907, 8 Uhr.
Edmund Simon, Fabrikant u. Kaufmann,

Dresden (Deutschland).

Farben, iiu beaondereu .Silikatfarben, Anstrichfarben,
J.ack- und Oelfarben, ferner I-ack nnd Firnis.

Durabo
Ar. 22090. — 15. Mai 1907, 8 Uhr.

Vereinigte Chemische Werke A. G.

Charlottenburg (Deutschland).

Pharmazeutische Prodnkte.

ATOXYL
A° 22091. — 15 mai 1907, 8 h.

Hinderer frfcres, negotiants,
Yverdon (Suisse).

Froduits chimiques.
(Transmission du n° 10984 du Dr. Alf. Curchod, ä Nyon.)

Bouillie instantanee

„La Vaudoise"
Mr. 22092. — 15. Mai 1907, 11 Uhr.

Seifenfabrik Helvetia,
Ölten (Schweiz),

i- r *\T • Ii £ VM
Seifen aller Art,S«ifenpi%l^ ei% füfnerieartikel, Kerzen,
Streichhölzer, Stärke, Waschblau, Soda, Reinigungsmittel,

Desinfektionsmittel, Glycerin, Oele.

Samariter
Ifr. 22093. — 15. Mai 1907, 11 Uhr.

Seifenfabrik Helvetia,
Ölten (Schweiz).

Seifen aller Art,Seifenpulrer,Parfiimerieartikel, Kerzen,
Streichhölzer, Stärke,Waschblau, Soda, Reinigungsmittel,

Desinfektionsmittel, Glycerin, Oele.

Le Samaritain

Ar. 22094. — 15. Mai 1907, 11 Uhr.
Seifenfabrik Helvetia,

Ölten (Schweiz).

Seifen aller Art, Seifenpulver, Parfiimerieartikel, Kerzen,
Streichhölzer, Stärke, Waschblau, Soda, Reinigungsmittel,.

Desinfektionsmittel, Glycerin, Oele.

II Samaritano

Ar. 22095. — 15. Mai 1907, 8 Uhr.

Gebrüder Quidort, Fabrikanten und Kaufleute,
Winterthur (Schweiz).

Getränke, Aahrnngs- und Genussmittel, kosmetische nnd
pharmazeutische Präparate, Parfiimerien.

Fortogen
K° 22096. — 15 mai 1907, 8 h.

Sig. Döcombaz, negotiant,
Chexbres (Suisse).

Hniles minerales et graisses indnstrielles.

Ä° 22097. — 16 mai 1907, 8 h.

Ch. B o n a c c i o phn, fabricant,
Geneve' (Suisse).

Produits pliarmaceutiqnes.
KEFOL

Nichtamtlicher Teil — Partie bod officieile
JPhilippiixeii

(Bericht des Schweiz. Konsuls in Manila, Herrn Emil Sprüngli, über das Jahr 1906.)

Nach den in meinem letzten Berichte (S. H. A. B. Nr. 224 vom
25. Mai 1906) erwähnten, recht ungünstigen Geschäftsve'rhältnissen, hat
sich erfreulicherweise in der zweiten Hälfte des abgelaufenen Berichtsjahres

eine Wendung zum Besseren eingestellt
Die Reisernte 1906 auf Luzon ist wohl die grösste seit der amerikanischen

Okkupation. Wenn sie auch, so wenig wie in früheren • Jahren,
den Bedarf des ganzen Archipels nicht zu decken vermag, so werden
doch die Zufuhren von'Co'chinchina.etc. voraussichtlich auf ein normale«
Mass reduziert und dem Lande damit die Ausgabe grosser Summen in
den Nachbar-Kolonien für dieses Hauptnahrungsmittel erspart bleiben.

Die Zuckerernte in den südlichen Inseln, Negros etc. ist ebenfalls
reichlich ausgefallen, leider sind aber"die Preise für Rohzucker ziemlich
ungünstig.

Hanf. Die Zufuhren zeigten EndeI906 einenAusfall von zirkalOO,OOOBailen
im Werte von ca. / 4,000,000 gegenüber dem Vorjahre.. Es ist dies
hauptsächlich eine Folge der starken «Tvphoons» im September 1905 und 1906,
die einen verhältnismässig grossen Teil dieser Pflanzungen zerstörten.

Ein anderer Artikel, dem hier je länger je mehr Aufmerksamkeit
geschenkt wird, ist Coprah, d. hl der getrocknete Kern der Kokusnuss, der
in sehr grossen Quantitäten nach Europa, speziell Marseille, versandt wird.
Vor zirka einem Jahre noch wurde Coprab mit / 6 bis 7 per Picul (62% kg)
bezahlt,* ein' Preis, der dem Farmer recht guten Nutzen liess. Heute wird,
für den nämlichen Artikel f 12 per Picul und mehr bezahlt Die Folge
ist, dass eine Meuge Kokusnussbäume neu gepflanzt wurden, es wird aber
noch eine gute Weile dauern, bis der Ertrag sich'in grösserem Masse
vermehrt, da der Kokusnusshaum erst im Alter von zirka 5 Jahren Früchte
in nutzbringender Zahl bringt.

Im'allgemeinen leidet die Landwirtschaft immer noch unter den Folgen
der Insurrektion, Rinderpest und hohen Steuern. Im jetzt tagenden
amerikanischen Kongress soll ein Gesetzesentwurf zur Gründung einer
Agricultural Bank eingebracht werden. Die Bank soll vom Staate garantiert
werden und ist ermächtigt, Landwirten, deren Eigentumstitel offiziell
anerkannt sind, mit Darlohen bis zum Betrage von / 5000 an Hand zu gehen.
Für grössere Beträge muss die Einwilligung der philippinischen Regierung
eingeholt werden. Wenn das Institut mit genügenden Kapitalien versehen
wird, so wird es der Ackerbau treibenden Bevölkerung, die nicht mehr,
wie früher üblich, Vorschüsse von den Exporteuren erhält, von sehr
grossem Nutzen sein.

"Währung. Das starke Steigen des Silberpreises und die dadurch zu
befürchtende Ausfuhr des philippinischen Dollars (zirka 900/1000 fein) hat
die Regierung gegen Ende des -Berichtsjahres veranlasst, den Silbergehalt
dieser Münze auf 750/1000 fein festzusetzen. Die im Lande zirkulierenden
Pesos werden langsam eingesammelt und zur Umprägung nach den
Vereinigten Staaten gesandt. Solange die Regierung diese Pesos zur Rate von
2 zu 1, d. h. zwei philippinische Pesos gegen -einen amerikanischen Gold-
Dollar annimmt, hat die starke Reduktion des Feingehaltes keinen weiteren
Einflüss' auf die Kurse. Sollte aber diese Garantie aus irgend einem Grunde
zurückgezogen werden, so dürften, speziell'für die hiesigen Importeure,
recht empfindliche Verluste eintreten.
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Ein weiteres wichtiges Ereignis ist das Election Law (Wahlgesetz),
das am -15. Januar -1907 in Kraft getreten ist Dieses Gesetz bestimmt die Wahj-
formalitäten für' die im Laüfe 1907 zusammentretende «National Assembly»,
(Nationalversammlung). Das Datum der Wahlen ist vorläufig auf denl. Juli
und der Zusammentritt des Parlaments auf den -1. Oktober -1907 festgesetzt
Je neunzigtausend Köpfe sind berechtigt, einen Abgeordneten zu wählen,
eine Ausnahme machen nur die Distrikte vonPalowan undMindoro, deren
Bevölkerung obige-.ZiSer nicht erreicht, die aber dennoch je einen
Abgeordneten wählen dürfen. Die Wahl geschieht indirekt durch Wahlmänner,
welche die Abgeordneten wählen. Die Dauer der Parlamentssitzungen wird
auf 100—120 Tage veranschlagt. Die Zahl der Abgeordneten ist auf 81

festgesetzt, von denen jeder ein Taggeld'von•/ 20 (Fr. 50) beziehen wird.
Die Haupttätigkeit des Parlamentes wird voraussichtlich das Einbringen
neuer Gesetzesentwürfe sein, die'aber zweifelsohne vom amerikanischen
Kongress oder der hiesigen Regierung gutgeheissen werden müssen.

In Sachen der in meinem letzten Berichte erwähnten Payne Bill, die
eine starke Zollreduktion für Einfuhr philippinischer Produkte in Amerika
und teilweise zollfreie. Einfuhr amerikanischer Fabrikate in den Philippinen
bezweckte, dürfte im gegenwärtigen' Kongresse kaum ein ondgültiger Be-
schluss gefasst werden. Es ist anzunehmen, dass vor Ablauf des Pariser-
Friedensvertrages (10. April -1909) kaum eine Aenderung von grosser
Tragweite des jetzt bestehenden Zolltarifes gemacht werden wird.

Es folgen hier einige statistische Angaben über Import und Export
des Archipels:

mmm K»
(Juli—Juni 1905/06) Gold / 25,810,658.— bezahlter Zoll / 6,064,311.—
1905 „ „ 30,999,9S8.— „ „ „ 6,664,430.—
1WH „ „ 34,327,481. - „

'

„ „ 6,736,505. -1903 „ „ 35,099,835.— „' „ „7,291,916.—
Die verhältnismässig starke Abnahme im Jabre 1905/1906 erklärt sich

teilweise aus der schlechten Geschäftslage und teilweise aus den stark
verminderten Zufuhren infolge der grossen Hausse so ziemlich aller
Rohmaterialien in Europa und Amerika.

Am Import war die Schweiz beteiligt mit: 1906 Gold / 592,954,
bezahlter Zoll: Gold / 142,172; 1905: Gold / 444,970, bezahlter Zoll: Gold
/ 96,334; 1904: Gold / 479,585, bezahlter Zoll: Gold /109,245; -1903: Gold
/ 480,613, bezahlter Zoll: Gold / 122,149.

Für den schweizerischen Import weist das Berichtsjahr erfreulicherweise

einen, wenn auch nicht sehr grossen, Zuwachs auf, der aber in
nächster .Zeit noch bedeutender werden dürfte, da die alten starken Lager
sich mit Beginn des neuen Jahres voraussichtlich sehr lichten werden.

X ** *• * -
Es wurden exportiert im Jahre:

1905/1906 für Gold / 32,671,299. —
1904/1905 „ „ „ 37;116,810. —
1903/1904 '

„ „ „ 37,033,185.—
1902/1908 „ „ „ 39,674,018. —

Die Summe pro -1905/1906 verteilt sich auf die Häuptabnehmer wie
folgt:

Vereinigte Staaten Gold / 1],580,569 —
England „ „ 7,602,730, —
China „ „ 1,752,138.—
Hongkong „ „ 4,351,914.—

gegen 1904/1905:
Vereinigte Staaten Gold / 15,678,879.—
England „ „ 8,668,823.—
China. „ „ 1,521,027.—
Hongkong „ '„ 6,116,737 —

Der Export nach der Schweiz betrug: 1905/1906 Gold/3214; 1904/1905:
Gold / 823.

Corporation Law (Gesetz betreuend Aktiengesellschaften, hiesige und
fremde) trat im Laufe des Berichtsjahres in Kraft. Da das Gesetz in
mancher Beziehung nicht klar war und die Beschaffung der zur Eintragung
fremder Gesellschaften (Versicherungsagenturen, Zigarrenfabriken mit Sitz
in Europa etc.) nötigen Dokumente ziemlich lange Zeit in Anspruch nahm,
wurde die Anmeldefrist bis .1. April 1907 verlängert. Die hiesigen
Aktiengesellschaften haben sich strikte dem neuen Gesetze zu unterziehen.
Fremde Gesellschaften mit auswärtigem Sitz haben dem «Commissioner
of Commerce and Police» folgende Papiere beizubringen:' eine Bilanz,
resp. Vermögensauswois, wenn sie nicht schon länger als 3 Jahre auf den
Philippinen etabliert sind, ins Englische übersetzte und vom amerikanischen
Konsul beglaubigte Statuten.

Die fremden Gesellschaften können ihren Betrieb, d h. Wahl des
Vorstandes, Direktor oder Agenten etc., nach ihren eigenen Statuten
einrichten, müssen sich aber im Falle von Streitigkeiten, Zahlungsschwierigkeiten,

den bestehenden hiesigen Gesetzen unterziehen, und zu diesem
Zwecke einen verantwortlichen Vertreter auf den Philippinen ernennen.
Nach Beibringung der oben, erwähnten Papiere kann das mit der
Ausführung des Gesetzes betraute Mitglied der Regierung die Lizenz zur
Ausübung des Geschäftes erteilen, die / 50 kostet.

Müsse und Gewichte. Am 1. Januar 1907 ist ein. neues Gesetz in
Kraft getreten, das die Einführung des metrischen Systems bezweckt. Es
steht aber jedermann frei, die bisherigen Gewichte und Masse während
zwei Jahren, also bis 1. Januar 1909, zu verwenden. Nachher wird der
Gebrauch d.er alten Masse und Gewichte mit einer Busse belegt.

Eisenbahnen. Im Süden, d. h. auf den Inseln Negros, Panay, Cebu,
ist bereits mit dein Bau verschiedener Linien begonnen worden. Der
Kostenvoranschlag von Gold / 30,000 per Meile wurde aber nachträglich
als zu niedrig'befunden. Momentan schweben nochUnterahndlungen zwischen
der Regierung und den Unternehmern, die aber keinerlei Störungen in
den Bauten verursachen. Wie schoninmcinenr letzten Berichte erwähnt,
werden diese Eisenbahnlinien sehr zur Hebung der von ibnen berührten,
teilweise sehr fruchtbaren Landesstrecken, beitragen. Momentan entziehen
sie aber der Landwirtschaft eine grosse Anzahl Arbeitskräfte.' Die.Eisen¬
bahnunternehmer zahlen verhältnismässig hohe Löhne, von / 0,80 bis / 1

pro Tag. Kein Farmer im Süden kann sich aber bei den heutigen Erlösen
für gewisse Landesprodukte, Zucker, Reis etc., solche Taglöhne leisten.

Tramway. Das ganze Netz ist heute im Betrieb. Die Strassenbahn
wird ziemlich stark frequentiert und sollte mit der Zeit recht gute Resultate
abwerfen. Das Material, d. h. Wagen werden teilweise hier konstruiert!
teilweise wurden sie aus Amerika, England und Belgien importiert. Eine
Schattenseite des Betriebes liegt jedenfalls in dem Umstände, dass das
Rollmaterial durch den Einfluss des Klimas und die Nachlässigkeit deis

eingeborenen Betriebspersonals in unvorh'ältnismässig kurzer Zeit abgenutzt

'wird.
Eine grössere Baute der Stadt. Manila ist die Kanalisation, mit der

bereits begönnen wurde. Die Arbeiten werden von einer amerikanischen
Gesellschaft «Atlantic Gulf and Pacific Company»- (die auch die Ilafen-
arbeiten übernommen hat) ausgeführt. Die Kosten der Arbeiten belaufen
sich auf. .zirka Gold / 1,630,000. Der Bau des Kanalsystems, das Manila
in sanitärer Hinsicht auf die Höhe jeder anderen Grossstadt bringt, soll in

zirka 3 Jahren beendigt sein. Die Länge des ganzenNetzes ist ca. 50 Meilen.
Die Röhren werden 16 Fuss unter dem Strassen-Niveäu gelegt Die Mündung
des Hauptrohres wird in. eine Entfernung von zirka ooOO Fuss vom Ufer
in die Manila-Bay geführt

Im weiteren wird an der Erstellung der neuen Wasserwerke eifrig
gearbeitet. Dieses notwendige Unternehmen wird die Stadt auch in der
heissen und trockenen Saison mit genügendem Quantum Wasser versehen
können.

Zölle. Es sind im Laufe des Berichtsjahres keiuorlei Aenderungen am
bestehenden Zolltarif gemacht worden. Kurse bleiben stabil, die Raten für
4 Monat Sicht-Wechsel auf London variierten von 2/14/16 bis 2/1 per Peso.

Die Schweizerkolonie wies am 31. Dezember 1906 folgendenJB&r
stand auf:

Total 109 Personen, wovon 85 Männer und 24 Frauen und Kinder.
Nach dem Berufe verteilten sich die Männer wie folgt: Kaufieute 66,
Pflanzer 6, Uhrmacher 4, Fabrikleiter 4, Hutmacher 2, Bautechniker 1,
Monteur 1, Schirmmacher 1.

Von den auf den Philippinen etablierten Schweizerfirmen beschäftigen
sich mit: Import 5, Export 1, Zigarren-Fabrikation 1, Stroh- und
Filzhutfabrikation 1,- Streichholzfabrikation 1, Schirmfabrikation 1, Uhren und
Bijouterien 3, Pflanzer 2.

Der Verband deutscher Baumwollgarn-Konsumenten hat dieser Tage
seinen Mitgliedern ein Zirkular zugehen lassen, dem wir folgendes
entnehmen :

Die enorme Knappheit an Garnen und das Preisniveau der
Gespinste haben einen Zustand hervorgerufen, der schon nicht mehr
genügend mit dem Worte Hochkonjunktur bezeichnet werden kann. Eine
Spezialität auf diesem Gebiete sind die langfristigen Abschlüsse, welche
die Garnkonsumenten mit den Spinnern betätigt haben. Bis Ende 1908, ja
schon bis Anfang 1909 sind Käufe abgeschlossen worden. Die langfristigen
Abschlüsse sind die Folge der Angst, nicht rechtzeitig Garne geliefert zu
bekommen, was notwendigerweise eine grosse Steigerung der Spinnlöhne
und der Garnpreise zeitigen muss.'

Die Spinner geben an, derartig mit Aufträgen überhäuft zu sein, dass
sie von ihren Abnehmern verlangen müssen, ihre Dispositionen mindostens
auf 2—3 Semester zu treffen.

Das ungesunde Verhältnis liegt vor allem in den spekulativen
Abschlüssen. Die Spinner sind durch ihre ausserordentliche Inanspruchnahme
einfach gezwungen, die Spinnlöhne und damit die Preise der Gespinste
bedeutend zu erhöhen. Die Frage ist nun, ob die Welt auf die Dauer die
hohen Preise wird bezahlen können, welche bei dem jetzigen Konsum
eine Mehrausgabe von über 2 Milliardon allein für Baumwollgarn per Jahr
nötig machen. Wir können nicht genug davor warnen, auf ein weiteres
Steigen der Konjunktur zu bauen, nachdem wir eine so lange Periode
stetig guter Konjunktur hinter uns haben. Ein Umschwung muss früher
oder später eintreten. Aus diesem Grunde liegt in den langen Engagements
eine grosse Gefahr.

Sobald nur. die KäuTe von Indien und Gliina in Manchester nachlassen
und die in England neu aufgestellten^ Millionen Spindeln sich in voller
Tätigkeit befinden, dürften die Garnpreise bedeutend fallen.

— Zur deutsch-französischen Annäherung auf wirtschaftlichem Gebiete
schreibt die Zentralstelle für Vorbereitung von-Handelsverträgen:

Recht interessante Streiflichter auf die sich bereits ganz von selbst
immer mehr vollziehende wirtschaftliche Annäherung werfen die neusten
Zahlen der französischen Ilandelsstatistik. Die Einfuhr .aus Deutschland
machte im Jahre '1906-10,4 % der französischen Gesamteinfuhr, die Ausfuhr

nach Deutschland 12,4 % der französischen Gesamtausfuhr aus. Seit
dem Jahre 1897 ist die Einfuhr aus Deutschland um 75, die Ausfuhr nach
Deutschland um 64 % gestiegen. Allordings steht der Vorkehr.mit Deutschland

hinter dem Verkehr mit anderen Ländern noch immer zurück. Im
Jahre 1906 kamen 13% der französischen Gesamteinfuhr aus England,
mehr als der vierte Teil der gesamten Ausfuhr, 25,5 %, gingen nach England.

England steht an erster Stelle sowohl unter den Einfuhr-, als auch
unter den Ausfuhrländern. Den zweiten Platz behauptete bisher unter den
Einfuhrländern Amerika, unter den'Ausfuhrländern Belgien; Deutschland
rangierte in Ein- und Ausfuhr erst an dritter Stelle. Im Jahre 1906 hat
aher die Einfuhr aus Deutschland diejenige aus Amerika überflügelt

Auch im Janre 1906 orgab der doutsch-französische Verkehr ein sohl-
beträchtliches Plus zugunsten Frankreichs. Die französische Einfuhr aus
Deutschland stellte sich auf 542,5, die Ausfuhr .nach Deutschland auf
624,9 Millionen Franken.

— Vereinfachung dar Gütertarife in Italien. Wie die Zeitschrift für
den internationalen Eisenbahntransport dem «Giornale dei Trasporti»
entnimmt, ist in dem Gesetzesentwurf über die definitive Ordnung des
Staatsbetriebes der Eisenbahnen in Italien vorgesehen, dass die Tarifbedingungen
innerhalb drei Jahren von der Promulgation des Gesetzes an revidiert und
dem Internationalen Uebereinkommen angepasst werden müssen,' und dass
innerhalb der gleichen Frist auch die Gütertarife zu vereinfachen seien.
Eine solche Vereinfachung ist in der Tat höchst notwendig. Die Tarife
sind viel zu kompliziert und daher für den Verkehr höchst beschwerlich;
die Güterklassifikation hat 3000 verschiedene Positionen, während.diese
in Frankreich von 3850 auf 1325 reduziert worden sind und in Deutschland

es nur 390 gibt. Die Unterscheidungen und Subdivisions der
Warenbezeichnungen gohen viel zu weit und sind zum grossen Teile unnütz.-

— Internationale Konferenz für technische Einheit im Eisenbahnwesen.
Nachdem Freitag, den 17. Mai, die Beratungen der Plenarversammlungen
zum Abschlüsse. gekommen waren, fand am 18. ds. die Unterzeichnung
der Sclilussprotokolle betreffend die technische Einheit und betreffend den
Zollverschluss .1er Güterwagen statt. Das erstere hat gegenüber dem
bestehenden Inhalt bedeutende Erweiterungen durch Aufnahmo von
Bestimmungen über den Unterhaltungszustand des,Rollmaterials und über die
Beladung der Güterwagen erfahren.' Am Zollverschlussprotokoll sind
dagegen nur unwesentliche Abänderungen angebracht worden.

Ausländische Banken. — Banqnes «trangftre»
Banque d'Angleferre.

9 mai 16 mai 9. mai 16 mai
x x 4 X

Encaisoe mötailiq« 25,077,227 24,589,791 Billett 6mi» 62,888,250 52,160,725
Reserve de ,billet* 23,930,385 23,351,625 Döpflt« publics 8,500,162 9,513,531
Effet* et «vance« 31,t21,495 32,281,074 Ddpöts particulars 45,135,125 42,760,513
Valeur» publique* 15,321,023 15,321,023

Banque de France.

10 mai 16 mai 10 mai 16 mai
Encaisse m£- fr. fr. Circulation de fr. h.

tallique 3,586,196,118 8,596,526,422 billets 4,786,036,690 4,762,282,820
Portefeuille. 1,161,547,619 1,117,166,768 Compteecour. 668,440,639 672,205,123
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bewähren sich, überall tadellos

Aktien - Gesellschaft für photochemisclie Industrie
Baclijaden-WüdenswII

Donnerstag, den 6. Juni 1907, nachmittags 4 Uhr, findet im Hotel
Eilenburger Bahnhof in Leipzig, eine

ausserordentliche Generalversammlung
mit folgender Tagesordnung statt:

1) Bericht über die Geschäftslage und Vorbesprechung über die Bilanz.
2) Zuwahlen zum Verwaltungsrat.
3) Zuwahl eines zweiten Revisors zur. Kontrollstelle, und Abänderung

der jetzigen Funktionen-Vereinigung in Oberbuchhaltung, Prevision
und Kontrollstelle.

4) Ausdehnung der Tätigkeit der technischen Oberleitung auf die
Neuorganisation des kaufmännischen Verkaüfsapparates und Ab-
schluss diesbezüglicher Vereinbarungen.

5) Liquidation der Gesellschaft.
Wir laden unsere Aktionäre zur Teilnahme an dieser Versammlung

hiermit ergebenst ein.

(1426

Für den Verwaltnngsrat:
A. Stäber, Aktuar. Lonis Kröbl.

BASEL
Die tit. Herren Aktionäre werden hiermit, in Gemässheit von § 16

der Statuten, auf Freitag, den 31. Mai d. J., vormittags 14 Uhr, zu der

zchutcD ordentlichen Generalversammlung
der Aktionäre unserer: Gesellschaft in unser Verwaltungsgebäude, Steinen-
graben Nr. 39 hierselbst, zur Behandlung nachfolgender Traktanden
eingeladen :

1) Bericht des Verwaltungsrates über das neunte Geschäftsjahr und
Abnahme der Reqhnung pro 1906 auf Grund des Berichtes der
Rechnungsrevisoren.

2) Beschlussfassung über Verwendung des Reingewinnes.
3) Ersatzwahl für zwei Mitglieder des Verwaltungsrates.
4) Wahl dreier Rechnungsrevisoren und zweier Suppleanten, und

Bestimmung des Honorars der Rechnungsrevisoren.
Die Originale der Bilanz und der Gewinn- und Verlustrechnung, sowie

der Bericht der Herren Reohnungsrevisoren werden vom 23. Mai er. an,
zur Einsichtnahme der Herren Aktionäre in unserm Geschäftslokale,
Parterre, aufliegen.

Die Stimmkarten können unmittelbar vor Eröffnung der Versammlung,
oder einige Tage vorher, im Bureau der Gesellschaft bezogen werden.

Basel, den 15. Mai 1907.

(1430!)
Namens des Verwaltungsrates,

1 'Der Präsident :

Ed. Sulzer-Ziegler.
Der Direktor:
R. Panten.

Spiez-Frutlgei^Bahn
Orden!liehe Generalversammlung der Aktionäre

Samstag, den 15. Jon! 1907, nachmittags 3'/2 Uhr
im Bahnhof-Hotel Frntigen

Traktanden:
1) Genehmigung des Geschäftsberichtes und der Jahresrechnungen

•

pro 1906, und Döchargeerteilung an Verwaltungsrat und Direktion.
2) Beschlussfassung über Verwendung des Reinertrages.
3) Beschlussfassung betr. Uebergang der Spiez-Frutigen Bahn an

die Berner Alpen Bahn, Bern-Lötschberg-Simplon, und daherigen
Austausch der Aktien der S. F. B. gegen Aktien der B. L. S.,
sowie Ermächtigung an den Verwaltungsrat zum Vertrags-Abschluss.

4) Eventuell: Beschluss über. Auflösung (Liquidation) der Aktien-
Gesellschaft Spiez-Frutigen-Bahn und Ernennung der Liquidations-
Kommission.

5) Eventuell: Wahl der Rechnungsrevisoren und der Suppleanten
pro 1907.

Der Geschäftsbericht und die Jahresrechnung mit Bilanzen, versehen
mit dem Berichte der Revisoren, liegt vom 1. Juni 1907 hinweg zur
Einsicht der Aktionäre im Direktions-Bureau in Frutigen auf.

Vom 10.—15. Juni können daselbst gegen Nachwels des Aktien-
Besitzes der gedruckte Geschäftsbericht sowie die Zutrittskarte zur
Generalversammlung, welche am 15. Juni zur freien Hin- und Rückfahrt
auf der Spiez-Frutigen-Bahn berechtigt, erhoben werden.

Frutigen, den 17. Mai 1907.
Der Präsident des Verwaltungsrates:

(1440') Bühler, Nationalrat.

Elektrische Bahn

Stansstad-Engelberg
Die Herren Aktionäre unserer Gesellschaft werden hiermit zur

ordentlichen Generalversammlung
auf Donnerstag, den 6. Juni 1907, vorm. 10 Uhr; in dem obern Saale
des Cafe ,.Flora" in Luzern, eingeladen.

Verhandlungsgegenstand:
Abnahme des Geschäftsberichtes und der Jahresrechnung pro 1906

und .Beschlussfassung über Verwendung des Jahresnutzens.
Rechnung und Bilanz, sowie der. Revisorenbericht sind vorschrifts-

gemäss vom 29. Mai an bei den Herren Falck & Cie. in Luzern aufgelegt.
Ebendaselbst können vom- 25. Mai bis' und mit .3. Juni' Exemplare des
Geschäftsberichts, sowie die Eintrittskarten zur Generalversammlung gegen
gehörigen Ausweis über den Aktienbesitz oder die vorgeschriebene
Vertretungsvollmacht bezogen werden.

Luzern, den 17. Mai 1907.

Namens des Verwaltangsrates,
(1438) Der Präsident:. Ein Mitglied:

Iii. Schmid Ed. Oa.tta.rxi

La Nenchateloise
Nocicte suissc d'Assurance des risques de transport

Messieurs les actionnaires sont convoques en

a-sserxi/Tolee gre2n.era.le
pour le jeudi, 23 inai 1907, ä ll 'heures du mätin, ä la petite Salle des
conferences, Passage Max Meuron 6, ä Neuchätel.

ORDRE DU JOUR:
1° Rapport du conseil d'administration sur le 36® exercice.
2° Rapport de Messieurs les cömmissaires-verificäteurs.
3° Fixation du dividende.
4° Nomination d'administrateurs.
5° Nomination de trois commissaires-vörificateurs et d'un supplöant.

Neuchätel, le 1er mai 1907.

Au nom du conseil d'adminislration,
(1339!) Le-president:

Ed. Chable, fils.

(Peter et Kollier* reunis)
Le dividende de l'exercice au 31 döcembre 1906, fixe par l'assemblee

gönörale de ce jour ä fr. 15 par action, est payable dös le 18 crt., contre
remise du coupon n° 3, chez

Messieurs A. Cuenod & Cie., ä Yevey,
G. Montet, ä Vevey,
Cliavannes & Cie., a Lausanne, (1431:)

ä l'Union financiere de Geiieve, a Geneve.
Yevey, Te 17 mai 1907.

Ausschreibung von Bauarbeiten
Die Sclilosserarbeiten IY. Teil (Treppengeländer) .für das

Postgebäude an der Centralbabnstrasse in Basel werden zur Konkurrenz
ausgeschrieben. Pläne und Bedingungen .liegen jeweilen nachmittags von
2—6 Uhr im eidg. Baubureau.in Basel, Gartenstrasse Nr. 68, zur Einsicht
auf, wo auch Angebotformulare erhoben ^Verden können.

Uebernahmsofferten sind verschlossen unter der.Aufschrift: «Angebot
für Postgebäude Basel» bis und mit dem 3. Juninächstbin franko an die
unterzeichnete Verwaltung einzureichen; (1429-)

Bern, den 18. Mai 1907.
Die Direktion der eidg. Bauten.

Aufforderung
Das von der Schweiz. Yolksbank in Zürich ausgestellte Sparheft

Nr. 20746 von Fr. 500, zugunsten der Frau Louise Korrodi,
Balmhofstrasse 56, Zürieh I, ist verloren gegangen.

Allfällige Inhaber dieses Sparheftes werden hiemit aufgefordert,
dasselbe innert sechs Monaten, von. heute an, der Unterzeichneten
vorzuweisen, widrigenfalls dieser .Titel als kraftlos angesehen und
an dessen Stelle ein neues Sparheft ausgestellt-würde.

Zürich, den 17. Mai 1907.

(1433') Schweiz. Volksbank.
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Beatenbergbahn
Die Dividende pro 1906 ist auf 7'/2 % festgesetzt worden

und kann, mit Fr. 37.50 per Aktie gegen Ablieferung des

Coupons Nr. 18 spesenfrei, bezogen werden.: (1415')

a) in Bern: bei der Spar- & Leihkasse in Bern.
b) in Thun: bei der Kantonalbank, Filiale Thun.

bei der Spar- & Leihkasse in Thun.
Bern, 17. Mai 1907.

jDie ÄfirektioH,

La Banca deiia Svizzera Italiana
in XjVLg'a.zio

mette a concorso il posto di (1416)

ISotto-Czutsieve.
Si esige perfetta conoscenza del raiuo baucario e del servizio

di Cassa, nonchfe di almeno tre liiigue.
C0NDIZI0NI DA OONVENIBSI.

Indirizzare oSerte con certificati, referenze, istoriato della prece-
dente attivitä e pretese, al

Consiglio d'Auimiuistrazioue della Bauca in Lugano.

< Addiermaschine „Conto"
ist die handlichste und billigste. (401)

Kein besonderer Platz erforderlich, da auf jedes Buch,
Rechnung etc. zu legen. Geräuschloses Arbeiten.

Addiert ganze mehrstellige Zahlen, oh unter- oder
nebeneinanderstehend, oder auf losen Zetteln verteilt, daher
unentbehrlich für amerikanische Buchhaltung. Sollte in
keinem Bureau fehlen.

Prospekte, Referenzenliste und kostenlose Vorführung.

J. Aumund, Ingenieur, Zürich
Xtämistrasse 6 (neben der Kronenhalle). Telephon 2967.

gesucht
In eine neugegründete Fabrik der Baumaterialienbranchen und

Patentspezialitäten-Fabrikation, mit einem voll einbezahlten Aktienkapital von
nahezu Fr. 300,000, wird ein gut kaufmännisch • gebildeter, perfekter
Buchhalter und tüchtiger Reisender gesucht. Derselbe muss mindestens der
deutschen und französischen Sprache in Wort und Schrift mächtig sein
und mit einem Barkapital von Fr. 15,000 bis 20,000 im Geschäft sich
beteiligen. Einem hiezu bewanderten oder technisch erfahrenen Manne wird
der Vorzug gegeben. — Eintritt kann sofort oder bis 1.- Juli nächsthin
erfolgen. — Sichere Existenz und Lebensstellung zugesichert. (1422:)

Offerten unter 31 2632 Lz an Haasensteln & Vogler, Luzern.

In der Nähe von Biel ist ein Fahriketablisseineut mit ca. 120 Plätzen
und einer konstanten Wasserkraft von ca. 10 HP., mit grossem Umschwung,
an einem Bahnhof gelegen, Umstände halber ausserordentlich billig zu
verkaufen. (1394;)

Für weitere Auskunft wende man sich gefl. an Roemer, Ryf & Kocher,
Kantonalbankgebäude, Biel.

Amtliches Gütorverzeichnis
ausgekündet unter Androhung des Rechtsnachteils des Verlusts der For-
derungs- und Bürgschaftsrechte: Hartmann-Gehrig Jakob, Notar und
Schuhwarenhandlung, von Möriken, in Lenzburg wohnhaft gewesen.
Eingabefrist bis den 11. Juni 1907 in der Gemeindeschreiberei Lenzburg.

Lenzburg, den 8. Mai 1907.

Namens, des Bezirks-Gerichts,
(1365-) Der Präsident: Der Gerichtsschreiber:

A. Bichler. P. Winteler.

AWelti-Fnrrer, Zfirichl,
Bärengasse 29. — Telephon 4726.

Intern. Möbeltransport und Spedition.
Lagerhaus. — Camionnage. (42;)

Dätwyler & C'e, Zürich
(3i;> Bank- nnd Effektengeschäft.
Kail and Verkaii von Aktien nnd Obligationen. — AufUrug
tu Birsenaiftrlgei Im In- and Ausland. — Kapitalanlagen.

Zllrcber
Zürich, Ticfciiböic 8

Vorschüsse auf knrante Wertpapiere,
Ausführung von Börsenaufträgen Im In- n. Auslände,
Besorgung von Kapitalanlagen,
Eröffnung von Kreditoren-Rechnnngen,
Diskonto nnd Inkasso von In- nnd ausländischen

Wechseln. (326-)

„LoseBlättersystem"
bewährt sich sehr gut und
findet immer mehr Verwen-'
dung für Konto-Korrente,
Preis- und Kalkulatious-

biiclier, Statistiken, Lager-
uud 3Iusterhiiclier, Kunaeu-

register etc. '

(8«o

Zweckmässige Neuheit in I"
Ausführung und Verschluss.

Prospekte zu Dieusteu.

Rnegg-Naegeli & Cle.
Bahnhofstras.se 27 Geschäftsbücher Buchdruckerei

r
Zürich — Basel — O onf — St. G-&llen

Gegründet 1856
Einbezahltes Aktienkapital Fr. 65,000,000
Reserven Fr. 20,000,000

>
ZÜRICH I

im Gebäude der Kreditanstalt, Paradeplatz 8

Zürich. III Zürich V
Ecke Badenerstr.-Lutherstr. Ecke Falkenstr.-Seefeldstr.

<

Ziiisfuss liir Einlagen auf Depositenhette
bis auf weiteres:

4c % p. a,. netto - —

Wir halten Reglemente unentgeltlich zur Verfügung und sind zu
weiterer Auskunft gerne bereit.

j) Hie MHreklion.

Schoop, Keift $ o.,
Bankgeschäft, Bahnhofstrasse 69, Zürich.

Ausführung von Börsenaufträgen im In- und Ausland.

Geldwechsel, Kapitalanlagen. (1729
An- und Verkauf von Prämien-Obligationen. (Anlehenslosen)

und ihre Kontrolle.

ir Günstige Gelegenheit
bietet sich 1 oder 2 kapitalkräftigen jungen Männern, welche gerne Reisen,
zu einer sichern Existenz durch Uebernahme eines seit 25 Jahren bestehenden,
bestrenommierten Detail-Manufakturwarengeschäftes mit guter Kundschaft.
Das nachweisbar mit gutem Erfolg betriebene Geschäft wird verhältnishalber

zu günstigen Bedingungen verkauft Verkäufer würde sich eventuell,
bis die Kundschaft eingeführt, noch beteiligen. Reflektanten belieben ihre
Anfragen sub Chiffre ZT5294 an die Annoncen-Expedition Rudolf 3Iosse,
Zürich, zu richten. (1406)

- B

1. Jucker9 IMachf. v. (173,) I
Jucker-Wegmann, Zürich

Reichhaltigstes Lager aller Sorten Papiere und Kartons. I
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flffODTIBhlNftOI1 tnmmOFfrnnnrt Bekannt durch seine herrliche Lage und seine idyllische.Ruhe. Reich an
HllsClIEUIllilCl JUlli IIIeiAUlUll. vielseitigen Waldwegen. In nächster Nähe von 'St. Moritz und Pontresina.

Bestgeeignete U^bergangsstation von und zum Engadin
Hotel Pitz Aela & Post Hotel Kubans, I. Haages Hotel Weiss Kreuz

GraubüDden.Scivtu. 137# H.a. IL, aal« Albulabahn
Man verlange Prospekt der Vereinigten Hotels Bergiin durch

Der Kurarzt: Dr. Ed. Schmidt-Florinett. pie Direktion: Igib, JBrcznger.

(Sclrrxreiz)
mit seiner weltheriibmten Gaminascblucbt (393:)

Saison - |^ri#ITiniii|f: 15. Hai
Thermalquelle 30° R. =<37*12° C.

Mtdito-meAffliub« ZaBdeNistitit. Jydntbsiapie, Bektiotliim, HeMbeiapie, Wem' Bäder. Massage

Md hol Ragaz - Rotel Quellenbof
Bade- und Kurverwaltung.

Stanserhorn-Bahn Aeusserst ruhige und

abwechslungsreiche
,Fahrt (797)

Von Stau» nach dem Stauserhorn. (1900 M. ü. M.). lOO Dieter höher als liiglkuliu.
Erossartiges, mit Pilatus und Rigi rivalisierendes Hochgebirfis<Panaraiaa. ^6

Ausgedehnte Spaziergänge. — Prachtvolles Schauspiel des Sonnen-Auf- u. Niederganges.
*

Taxe hin und zurück: Fi\ 10. Fahrzeit ab Luzerii: 2 Stunden.
Verbindung mittelst Engelberg Bahn, mit allen Dampfbooten in Stansstad (Dampfschiffstation).

Kombiniertes Billet zu reduzierter Taxe für Bahn und Hotel Stanserhorn, Souper, Logement und Frühstück, Hin-
und Rückfahrt Fr. 18. Sonntagsbillet hin und zurück, 2 Tage gültig, ä Fr. 6.

MT Empfehlenswertester, lohnendster und hilligster Ausflugsort fur Vereise und Gesellschaften.

StMiMschinen, Bureau-flusstattutisen, Panzerkcusen

m

G-eneral -~Vertrielo
der

Adler- und Goutiiiental-

Niiirciliiiiiisrliiiii'
£rstklassige Fabrikate mit vollständig

sichtbarer Schrift.

Maschinen mit auswechselbarem Typensatz und für extrabreite Papiere, speziell für Protokolle und Tabellen-Arbeiten.
Probelieferung ohne Verbindlichkeit. — Bureau-Möbel, wie Rollpulte, Stehpulte, Aktenschränke, Schreibmaschinen-
und Kopiertische auf Lager, oder nach speziellen Angaben in Extra-Anfertigung, erstklassiges Schweizer Fabrikat
Reparaturen und Ersatzteile aller Schreibinascliiuen-Systeme. SHf Tüchtige Vertreter und Agenten-.gesucht,

(1156;) Hermann Moos, Zürich l, löwenstrasse 61.

Gd Hotel Eden
Modernstes Familienhotel in
allerbester, ruhigster Lage am See neben
dem Kursaal. — Garten. — Mässige
Preise. (433:)

laefol % Aktiengesellschaft
^ in IViederuzwil

Aussflrordentlictifi GBueralTersammlung der Aktionäre

Dienstag, den 4. Juni 1907, nachmittags 2'/a Uhr, im Satfran, Rathaus-
quai 24, in Zürich (kleiner Saal, IL Stock).

Verhandlungsgegenstände:
1) Direktionsfrage.
2) Landwitlschaftsfrage. (1427-)
3) Allgemeines.

Niedernzwil, den 18. Mai 1907.

Namens des Verwaltungsrates,
E. V. Taaner-Rikli.

Geornes-Jules Sandoz

Bus Laöpold-Robari 16

Clianx-de-Fonds

Spezial-Fabrik von
garantiert. Uhren
für Private. Erste
Marken. Katalog
gratis. (851)

Sdnnassiiiaiiii d- Co.

Zürich, no BahMtrane
Verlangen Sie lihsern 1

Spezialprospekt Nr. 207
über

Beklame-
li. Inseraten-Koiitrolle

nach HintZ (77*)

f 'WösseV Ztirtcli-Bern

Tabak-u.Zigarrenfabrik
die in vollem Bötrieb «steht,

zu verkaufen.
Schönes -Fabrikgebäude, genügender
Platz und Dependenzen zur Wer-
grösserung. Alte und -treue
«Kundschaft. Preis billig ohne grosse
Anzahlung. «Schriftliche Offerten unter
Chiffre O 2270b L an (1205-)
Haasenstein & Vogler, Lausanne.

Zu verkaufen
ein starker Posten

Aktien dLer
Gewerbebank Basel

(Priorität und Stamm).-
Offerten unter Angabe des Preises

sub Chiffre H V an (1369-)
Rudolf Mosse, Bern.

Commerce Dt Pro» alMaire:
mi gros ä remettre immediatement
ä Lausanne.

Reprise en marchandises et
materiel environ Fr. 8,100. Loyer
annuel Fr. 1000.

S'adresser office des faillites, Place
Chauderon 1, ä Lausanne, oü les
offres seront regues iusqu'au 25 mai.

(1381')

Agence agricole
Comptoir viuicole

on 'tout autre negoce d'un debit
courant, exigeant de vastes locaux,
trouverait ä s'ötablir avantageuse-
ment dans un centre agricole du
canton de Vaud. (1375:)

Le notaire H. Richard, ä Lausaune,
renseignera.

1000
Briefe werden in 30 Minuten auf der
automatisch. Schnellkopiermaschine

Victoria U;)

kopiert. Ausgezeichnete Referenzen.
Jean Steiner & Co., .Basel

Alleinvertreter für die ganze Schweiz.

Kopierbureau
Steinmann & Erni, gegr. 1892, Bör-
senstrasse 10, Zürich. Schreibmaschinenarb.

Vervielfält. Diktat. (1331)

Representant
serieux et actif, visitant la clientöle
entrepreneurs et industriels pour
un article special,- s'adjoindrait
quelques bons articles. (1386')

Ecrire sous Oc 12767 X ä
Haasenstein & Vogler, Geneve.

Fr. 10,
werden auf 1 Jahr fest von absolut
solventem Fabrikanten gegen Sicherheit

und gute Verzinsung
aufzunehmen gesucht. (1391)

Offerten unter Chiffre Z C 5253
an • die Annoncen-Expedition

Rudolf .Mosse, Zürich.

2^echnil{üm
«ä Macklsnb-

]Unterricht n. Malhoda Mittenkofor.
| Procx&imn uobereeb. v. Sekretariat.

MiuehfVthtmng
Ordne zuverlässig, rasch, diskret,

vernachläss.Buchführungen,'Inventur
u. Bilanzen; Bücherexpertisen.
Einführung der amerik.Buchlührungnach
praktischem System mit Geheimbuch.
Prima Referenzen. Komme auch nach
auswärts. H. Frisch, Zürich I,
Bahnhofstrasse 22. (36:) •

Buchnrnckerel H. JENT in Bern. — Tmprimerie H, JENT, i Berne.


	

